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Becherer: Friedrich B., Baumeister, geb. 1747 zu Spandau, gest. als Geh.
Kriegs- und Oberhofbaurath in Berlin 1823. Zehn Jahre alt kam er mit seinen
Eltern nach Potsdam, wo er später unter den Architekten Friedrichs des Großen
Büring, Hildebrand, Manger und v. Gontard, im Baufach beschäftigt war. Unter
der Oberleitung jener Männer blieb er dort bis zum Jahre 1767 thätig, dann kam
er nach Berlin, wo er die Colonnaden der Spittel- und Königsbrücke sowie die
beiden Thürme auf dem Gensd'armenmarkt nach Gontard’schen Zeichnungen
ausführte. Er war mehr ein geschickter Techniker als Künstler im eigentlichen
Sinne. Seine bedeutendste selbständige Leistung ist die alte Börse in Berlin, ein
Werk welches noch an die Zopfzeit anklingt und ohne höheren Werth ist. |
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